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Stadtverwaltung Meckenheim
Postanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 

- Rathaus: Siebengebirgsring 4

- Baubetriebshof: Buschstraße 12

Vorwahl:  (02225)

Telefon: 917-0

Telefax: 917-100

Stadtwerke: 917-175

E-Mail:  stadt.meckenheim@meckenheim.de

Internet:  www.meckenheim.de

Facebook:  www.facebook.com/meckenheimde

Telefonnummer des städtischen

Ordnungsaußendienstes:  (02225) 917-110

E-Mail: ordnungsamt@meckenheim.de

Öffnungszeiten Rathaus 

Das Rathaus ist von Montag bis Freitag zwischen 7.30 Uhr und 
12.30 Uhr sowie zusätzlich montags von 14 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird dringend empfohlen, 
vor dem Besuch der Stadtverwaltung einen Termin zu vereinba-
ren. Dies ist entweder telefonisch oder per E-Mail möglich. Wer im 
Rathaus welches Anliegen bearbeitet, steht auf der Homepage 
www.meckenheim.de im „Bürgerinfosystem“. Bürgerinnen und 
Bürger mit einem fixen Termin werden grundsätzlich bevorzugt 
behandelt.

Termine für den Besuch des Bürgerbüros sowie des Standesam-
tes der Stadt Meckenheim sind auch bequem und einfach  online 
zu vereinbaren unter: https://termine.meckenheim.de.

Ohne Termin ist das Bürgerbüro mittwochs von 7.30 Uhr bis 12.30 
Uhr erreichbar. Bürgerinnen und Bürger sollten auch hier längere 
Wartezeiten einplanen. Für die telefonische Vereinbarung von 
Terminen sowie für sonstige telefonische Rückfragen stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerbüros montags, 
dienstags sowie donnerstags und freitags von 9 Uhr bis 10.30 Uhr 
sowie zusätzlich dienstags und donnerstags von 14 Uhr bis 15 Uhr 
unter den Rufnummern (02225) 917-206, -207 und -208 zur Verfü-
gung. Das Standesamt ist zu denselben Sprechzeiten unter Tele-
fon (02225) 917-525 zu erreichen. Per E-Mail ist das Bürgerbüro 
unter buergerbuero@meckenheim.de und das Standesamt unter 
standesamt@meckenheim.de - auch zwecks Terminvereinbarung 
- erreichbar. Es wird darum gebeten, in der E-Mail die entspre-
chende Rückrufnummer anzugeben.

Öffnungszeiten Infothek im Foyer des Rathauses

Montag 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Donnerstag 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Freitag 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Hallenfreizeitbad 
Siebengebirgsring 6,  (02225) 917 475
Informationen zu Öffnungszeiten und Eintrittspreisen finden 
 Interessierte online unter: www.meckenheim.de.

Bürgermeister
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters

Anmeldung unter   (02225) 917 297

E-Mail: marion.luebbehuesen@meckenheim.de

Nächster Termin: 16. Oktober, 16.30 Uhr – 18 Uhr

Familienlotsin
Hanna Esser,  (02225) 917 289  
E-Mail: hanna.esser@meckenheim.de

Telefonseelsorge
 (0800) 1110111 und (0800) 1110222

Internet: www.ts-bonn-rhein-sieg.de

Fraktionen im Rat
Alle Fraktionen bieten regelmäßige Sprechstunden an:

CDU:   Anmeldung bei Joachim Kühlwetter, 
 0179 - 6851778

SPD:   Anmeldung bei Barbara Heymann,  0174-3029530, 
E-Mail: heymann49@web.de

BfM:   Anmeldung bei Klaus-Jürgen Pusch,  7035282, 
E-Mail: pusch.bfm@web.de

Grüne:   Anmeldung bei Rebecca Stümper,   0173-2675151, 
 E-Mail: rebecca.stuemper@gruene-meckenheim.de

UWG:   Anmeldung bei Hans-Erich Jonen,  0171-1710097,  
E-Mail: hans-erich_jonen@t-online.de

FDP:   Anmeldung bei Heribert Brauckmann,  
 0178-6688919

Elektrokleinteile-Mobil
Donnerstag, 2. November

13-18 Uhr  Hauptstraße (unterer Marktplatz) in Meckenheim

Auskünfte unter  (02241) 306306

Schadstoff-Mobil
Dienstag, 7. November

11-13 Uhr Hauptstraße (unterer Marktplatz) in Meckenheim

14.30-17 Uhr Siebengebirgsring (Parkplatz am Sportzentrum) 
in Meckenheim

Auskünfte unter  (02241) 306306
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Amtliche Bekanntmachung

Bürgerinformationen
Hochwasserschutzwall in der Swistbachaue

Projekt erfolgreich abgeschlossen und 
seiner Bestimmung übergeben

Mit der finalen Einsaat an der Verwallung sind die 
Arbeiten am Hochwasserschutzwall in der Me-
ckenheimer Swistbachaue abgeschlossen wor-
den. Gemeinsam mit Vertretenden der Projekt-
partner übergab Bürgermeister Holger Jung das 
Projekt seiner offiziellen Bestimmung, nachdem 
der Spatenstich für die Erdarbeiten im Februar 
dieses Jahres erfolgt war. Dem vorangegangen 
waren eine gründliche Analyse des Starkregen-
ereignisses im Juli 2021 und eine eingehende Pla-
nung, die schon Jahre zuvor, nach dem Hochwas-

ser 2016 begonnen 
hatte.
„Während des gesam-
ten Prozesses haben 
wir uns von ausge-
wiesenen Fachleuten 
beraten lassen und 
die Bürgerschaft, 
Wasserbehörden und 
den Erftverband ak-
tiv mit einbezogen“, 
dankte Holger Jung 
allen Beteiligten. In 
seinen Dank schloss 
er die planende Bert-
hold Becker Büro für 
Ingenieur- und Tief-
bau GmbH sowie die 
ausführende Firma 
Wahl ausdrücklich mit 
ein. „Der Hochwasser-
schutzwall ist ein we-
sentlicher Baustein 
zum Schutz unserer 
Altstadt. Er ist aber 

nicht der einzige Baustein, sondern eine von vie-
len Maßnahme, um künftig besser gegen Hoch-
wasser- und Starkregenereignisse gewappnet zu 
sein“, sagte der Bürgermeister und sprach von 
einer Daueraufgabe. „Den 100-prozentigen Schutz 
kann es jedoch nicht geben, weswegen ich an die 
Eigenvorsorge einer jeden Bürgerin und eines je-
den Bürgers appelliere“, bekräftigte Jung.
„Meckenheim informiert, plant und setzt um“, 
lobte der Ständige Vertreter des Vorstandes des 
Erftverbandes, Prof. Heinrich Schäfer, das En-

Beschlüsse der Jagdgenossenschafts­
versammlung Altendorf vom 25. September 2023

Der Geschäfts- und Kassenbericht für das Jagd-
jahr 2022/23 sowie der Bericht der Kassenprüfer 
wurden zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Anschließend wurden Vorstand und Kassenver-
walter für das Jagdjahr 2022/23 einstimmig ent-
lastet. Die Versammlung beschloss einstimmig, 
den Jagdpachterlös für das Jagdjahr 2023/24 auf 
die Jagdgenossen im Verhältnis der jagdpacht-
fähigen Grundstücksflächen zu verteilen. Der 

im Entwurf vorgetragene Haushaltsplan für das 
Jagdjahr 2023/24 wurde einstimmig verabschie-
det. Einstimmig wurden Gertrud Düllmann und 
Andreas Fischer, beide Rheinbach, für das Jagd-
jahr 2023/24 zu den Kassenprüfenden gewählt.

Altendorf, 25. September 2023
gez. Wilhelm Albert Heiser
Jagdvorsteher

gagement der Stadtverwaltung. „Viele sind schon unter-
wegs, aber sie sind einen Schritt weiter“, ergänzte Rene 
Düppen, Abteilungsleiter Abwasser des Erftverbandes.
Zum Hochwasserschutz der im Juli 2021 besonders stark 
betroffenen Schützenstraße und Mühlenstraße ist in der 
Swistbachaue, zwischen der Adendorfer Straße im Süden 
und der Adolf-Kolping-Straße im Norden, ein rund 350 Me-
ter langer und ca. 60 Zentimeter hoher Erdwall entstan-
den. Er wurde ganz bewusst mit einigem Abstand zum 
Swistbach errichtet, um dem Wasser genügend Raum 

zum Ausbreiten zu geben. Fachleute sprechen von Reten-
tionsfläche. Die Höhe des Schutzwalls orientiert sich an 
der Brücke der Adolf-Kolping-Straße über die Swist: Je 
höher der Wall, desto größer die Gefahr der Überflutung 
der Brücke und damit der Altstadt. Auch hätte eine höhe-
re Dimensionierung des Walls negativen Einfluss auf den 
unteren Bachlauf und seine Anliegerinnen und Anlieger.
Die Retentionsfläche ist für die Bürgerinnen und Bürger 
natürlich weiterhin zugänglich, zum Beispiel über ein 
Schott, das sich im Ernstfall durch Dammbalken ver-

schließen lässt. Die beiden fußläufigen Eingänge in die 
Swistbachaue am Schützenhaus und in Höhe der Adolf-
Kolping-Straße führen nunmehr über den neuen Wall. Sie 
sind mit einer maximalen Neigung von sechs Prozent bar-
rierefrei angelegt, sodass Menschen mit und ohne Handi-
cap den Bereich über diese befestigten Wege verlassen 
können. Ein weiterer Zugang unweit des Schotts ist provi-
sorisch angelegt und wird noch zurückgebaut.
Um während der Bautätigkeiten Synergieeffekte zu nut-
zen, wurde Erdaushub, der beim Errichten des Regen-

rückhaltebeckens im Merler Keil III angefallen war, zum 
Bau der Verwallung verwendet. Die Arbeiten wurden von 
der Firma Wahl ausgeführt, nachdem die Untere Wasser-
behörde des Rhein-Sieg-Kreises ihre Zustimmung erteilt 
hatte. Zuvor hatte der Ausschuss für Stadtentwicklung 
und Umwelt in seiner Sitzung am 3. September 2020 die 
Verwallung im Rahmen des Hochwasserschutzes einstim-
mig beschlossen und die Stadtverwaltung beauftragt, das 
notwendige planungsrechtliche Genehmigungsverfahren 
mit dem Rhein-Sieg-Kreis voranzutreiben.

Übergeben den Hochwasserschutzwall mitsamt seinem Schott offiziell seiner Bestim-
mung, von links: Torsten Ohlert, Diplom-Ingenieur der Berthold Becker Büro für Ingenieur- 
und Tiefbau GmbH, Bürgermeister Holger Jung, Prof. Heinrich Schäfer, Ständiger Vertreter 
des Erftverbandes, Rene Düppen, Abteilungsleiter Abwasser des Erftverbandes, Heinz-
Peter Witt, Technischer Beigeordneter der Stadt Meckenheim, und Michaela Kempf vom 
städtischen Fachbereich Verkehr und Grünflächen. Foto: Stadt Meckenheim


